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wehrschäften und Propellern führte während
des Krieges zu einem förmlichen
Ausrottungskrieg, so dass man heute ruhig sagen
darf, der Walnussbaum stehe auf dem
Aussterbeetat. Es ist daher recht zu begrüssen,
wenn man von einsichtigen Kreisen und
Behörden und Bauernorganisationen neuerdings
gegen diese Ausrottung des wertvollen Baumes

Stellung nimmt.
«Tages-Anzeiger», Zürich.

Interessant ist das Wörtlein «ohne dass»

Nussbäume werden umgesägt, ohne dass

Schnaps wird produziert, ohne dass
der Milchpreis steigt, ohne dass
Es Hessen sich leicht 100 Beispiele mit
erschreckenden «ohne dass» aufstellen ohne
dass das aber die geringste Wirkung hätte.
Denn einsichtige Kreise reden, schreiben,
flehen, fluchen seit Jahrzehnten ohne
dass

Im Dschungel
lebt man sicher

«Erst kürzlich wäre ich beinahe von einem
Taxi zutode gefahren worden. Im Dschungel
dagegen lebt man tatsächlich sicher, wenn

Mein ganz intimes Speisesälchen,
Prädestiniert zu einem Mählchen,
Ist schon an sich ein starkes Plus,
Erhöht beim Schmausen den Genuss.

Hans Rüedi und Familie

Rest. Kanflenten, Zürich
Pelikanstr. 18, Ecke Talacker
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Rekrutierung
«Stellt euch auf in alphabetischer Reihenfolge

und zwar der Grösse nach!»

Ric et Rae, Paris

man sich darin nur richtig zu verhalten weiss.
Amerika aber ist vielleicht, weil seine
Zivilisation am weitesten fortgeschritten ist,
der gefährlichste Boden der Welt.»

so sprach Martin Johnson, der
amerikanische Grosswildjäger (bekannt durch seine

Afrika-Filme) vor seinem Flug nach Los
Angeles. Das Flugzeug stürzte ab, und Johnson

fand den Tod.

Humor
aus dem III, Reich

Die Golddeckung hat mit dem Stande einer
Währung überhaupt nichts zu tun. Der Stand
einer Währung richtet sich nach dem Masse
des Vertrauens, das die Staatsbürger der
Regierung und der Finanz- und Wirtschaftspolitik

eines Landes entgegenbringen. Deshalb

ist das Wunder erklärbar, weshalb in
Deutschland die Mark festbleibt, obgleich
unsere Golddecke nur 2,31 Prozent beträgt.

«Schwarzwälder Bote».

Dieses Vertrauen geht soweit, dass

Vermögensverschiebungen ins Ausland mit dem
Tode bestraft werden müssen, um sie wirksam

zu unterbinden!

Wenn ich ufBern fahre, gang ich
Às Wieneri

Die gute Küche
am Zürcher Eahnhofplat

Brauîtube
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